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Anständig bauen im Graubünden
dank Bauberatung

Urs Pfister,

Raumplaner, Chur

Bauen ist anständig. Das tönt fast wie eine

Selbstverständlichkeit, ist aber als Ziel nicht
einfach zu erreichen. Die Bündner Vereinigung
für Raumplanung BVR geht davon aus, dass die
Qualität des Lebensraumes durch die Bauberatung

erhöht werden kann. Deshalb startete sie
mit einer Tagung am 26. November 1999 in Chur

eine gesamtkantonale Aktion zur Förderung der

Bauberatung.

Planungs- und Bauvorschriften über Siedlungsgestaltung

und Ortsbildpflege sind schwer
anzuwenden. Allgemeine Prinzipien, wie z.B. es sei

«gute» Architektur zu fördern, sind (abgesehen

vom abänderbaren «Schärfegrad») in der Regel

unbestritten. Deren praktische Umsetzung sorgt
hingegen oft für Konflikte. Konflikte, die bereits
bei den Fachleuten anfangen. Konflikte, die nicht

nur fachlicher Natur sind, sondern auch

«Weltanschauungen» berühren. Wie weit muss z. B. ein

Grundbesitzer mit seinem Gestaltungswillen oder

seiner Gestaltungswillkür gehen, bis die

Öffentlichkeit seinem Wirken einen Riegel schieben
darf Anders gesagt: wo beginnt die Staataufgabe

bei Gestaltungsfragen?
Unbestimmte Rechtsbegriffe oder ästhetische

Generalklausen, in der Umgangssprache einfach

«Gummiartikeln» genannt, sind seit Jahrzehnten

durch die Bearbeitung verschiedener Instrumente

präzisiert worden. Inventare, Wettbewerbe,

Gestaltungspläne und Bauberatung heisst die

Antwort.
Die Bündner Vereinigung für Raumplanung BVR

hat sich vorgenommen, das Verständnis für die

Bauberatung bei Behörden, Bevölkerung und

Fachleuten nachhaltig zu fördern. Es stimmt, dass

Ortsbilder vorschriftsgemäss «nicht verunstaltet»

werden dürfen. Es stimmt, dass wichtige
Gebäudefluchten verbindlich im Gestaltungsplan
festgesetzt werden. Zusätzlich braucht es aber

eine «Verhandlungsplattform», wo die

Gestaltungsvorgaben präzisiert werden, wo nach

Gestaltungsoptimierung getrachtet wird und wo
Gestaltungswille gezeigt wird: nämlich es braucht
eine effiziente Bauberatung.
Die Bündner Vereinigung für Raumplanung BVR

gedenkt durch eine Aktion, Interesse für die

Bauberatung zu erwecken und die bereits
funktionierenden Bauberatungen zu unterstützen. Die

Aktion soll zudem die Aus- und Weiterbildung der

Bauberater unterstützen und dafür geeignete
Instruktions- und Informationsgrundlagen
vermitteln.

Am 26. November 1999 führte die Bündner
Vereinigung für Raumplanung BVR eine Tagung mit
Podiumdiskussion in Chur durch. Einzelvorträge über

die Bauberatung sind in den Gemeinden und den

Regionen geplant. Zurzeit wird ein Handbuch und

ein Transmitter über die Bauberatung vorbereitet.
Eine Bauberaterkonferenz wird einberufen.
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